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Die Suva – mehr als eine Versicherung
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Wer ist bei der Suva versichert?
Die Hälfte aller Berufstätigen

Quelle: Suva, 2015
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Wer ist bei der Suva versichert? 
Versicherte Klassen 

Quelle: Suva, VTS
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Täglich für Sie im Einsatz
4200 Mitarbeitende
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Die Suva auf einen Blick

Quelle: Suva, 2015
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Breiter Rückhalt in der Bevölkerung
Suva-Rat

Markus Dürr 

Präsident des Suva-Rates

«Ich möchte die Suva 
der breiten Öffentlichkeit 
näherbringen.»
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Geschäftsleitung

Edouard Currat

Gesundheitsschutz

Daniel Roscher

Versicherungsleistungen 
und Rehabilitation

Ernst Mäder 

Finanzen

Felix Weber 

Vorsitzender der Geschäftsleitung

«Wir können mithelfen, 
Leid zu verhindern und 
Leid zu lindern.»
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Mehr als eine Versicherung
Modell Suva
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Mehr als eine Versicherung
Gewinne fliessen zurück an Versicherte
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Prävention
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Prävention verhindert menschliches Leid 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

Marc Gloor 

Verunfallter

«Seit ein Baum zu weit ausschlug und 
mein Bein unter sich begrub, trage ich eine 
Beinprothese. Ich erzähle Ihnen meine 
Geschichte, weil ich mithelfen will, solche 
Unfälle zu vermeiden.»
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Rund 180 000 Berufsunfälle pro Jahr 
Unfallgeschehen 

Quelle: Suva, VTS
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Gemeinsam mit den Betrieben
Prävention am Arbeitsplatz 

Kommunikation

Schulung

Kontrolle und Beratung
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Prävention in der Freizeit
Mehr Freizeitunfälle als Berufsunfälle

Quelle: Suva
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Mehr als eine Viertelmillion Freizeitunfälle
Unfallgeschehen

Quelle: Suva, 2015
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In der Freizeit sicher unterwegs
Kampagnen der Freizeitsicherheit
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Schadenmanagement
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Eng begleitet
Suva Care Management

Marc Gloor mit seinem Case Manager Daniel Büttiker (links)

«Ohne den Rückhalt von Familie, Freundin 
und Freunden sowie der Unterstützung durch 
die Suva wäre es für mich sehr schwierig 
gewesen, den Weg zurück in den beruflichen 
Alltag so schnell wiederzufinden.»
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Situationsgerecht
Verunfallte wieder eingliedern
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Heilkosten managen 
Kosten nach einem Unfall 
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Umfassend geschützt
Versicherungsleistungen
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Versicherungsmissbrauch bekämpfen
Weniger Prämien für Versicherte
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Rehabilitationskliniken
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Der Weg zurück ins Leben
Rehabilitation in eigenen Kliniken

«An meine Beinprothese habe ich 
mich inzwischen gewöhnt. Von Zeit 
zu Zeit komme ich noch in die 
Rehaklinik Bellikon, um die 
Prothese justieren zu lassen.» 

Marc Gloor
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Die Rehabilitationskliniken 
Bellikon und Sion

Quelle: Suva, 2015
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Versicherung 
und 
Finanzierung 
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Solide Finanzen
Versicherung und Finanzierung 

«Bei der Suva bezahlen wir eine gerechte 
Prämie, die auf die Risiken in unserem 
Betrieb zugeschnitten ist. Damit sind wir 
sehr zufrieden.»

Felix Holenstein, heutiger Vorgesetzter von Marc Gloor, 
Silva Waldmanagement GmbH
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Risikogerechte Prämien 
So legt die Suva die Prämien fest 
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Militärversicherung
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Im Dienst gut versichert
Wer ist bei der Militärversicherung?

Militärdienst Zivildienst Friedenserhaltende 
Aktionen/Einsätze des 
Schweizerischen Korps 
für humanitäre Hilfe

Zivilschutz
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Rechtsabteilung
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Erni Franz
Abteilungsleiter

Jenni Erika
Assistentin ABL/

IT-Support
80 %

Décaillet Thierry
Stv. ABL

Leiter Regress
100 %

Vogel Bruno
Stv. Leiter Regress

100 %

Zurkirchen Josef Z.
100 %

Hardegger Andreas
100 %

Hüsler Markus
Leiter Prozess

100 %

Bregnard Olivier
80 %

Elmiger-Necipoglu
Selin
70 %

Villa Rebeca
Stv. Leiterin Prozess

70 %

Milojevic Vanja
TL Sekretariat/

Kanzlei
100 %

Lustenberger Koch
Lucia
50 %

Brun Roland
100 %

Bernet Suzanne
50 %

Meyer Marina
80 %

Kathriner Heidi
100 %

ORGANIGRAMM RECHTSABTEILUNG 1. April 2017

Krummenacher
Nicole
60 %

Anuth Sandra
100 %

Arnold Damian
100 %

Ruffieux Léonore
70 %

Pulver Martin
100 %

Darbellay Fanny
90 %

Besser Manuela
Stv. TL
80 %

Wipfli Marco
100 %

Rangoni-Bertini
Aliouhane
100 %

Albrecht Catherine
50 %

Theubet Julien
100 %

Ranzanici Ciresa
Francesca
50 %

Fischer-Camenzind
Nicole
60 %

Lakic Valentina
90 %

Pfrunder
Nicole
100 %

Barman Ionta
Gaëlle Mary

80 %

Bürli Alexandre
80 %



Seite 35

- Vertretung der Suva vor den kt. Versicherungsgerichten

- Vertretung der Suva vor Bundesgericht

- Mitarbeit bei Gesetzesrevisionen (UVG per 1.1.2017 i.K.)

- Publikationen in juristischen Fachzeitschriften

- Referate an Fachtagungen

- Referate an Ausbildungsveranstaltungen

Gerichtsverfahren
Leistungsrecht
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Beispiel Gerichtsverfahren
Leistungsrecht
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- Der Versicherte F. (Maler/Gipser) meldet der Suva ein 

Asthma als Berufskrankheit.

- Die Suva anerkennt die Atembeschwerden von F. als 

Berufskrankheit und erbringt Leistungen.

- Am 14.1.2014 lehnt die Suva indes einen Anspruch auf 

eine Rente ab.

- Der Versicherte erhebt dagegen Einsprache, welche die 

Suva am 14.4.2016 abweist.

Beispiel Gerichtsverfahren
Leistungsrecht
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- Der Versicherte F. erhebt am 10.5.2016 Beschwerde beim 

Kantonsgericht und verlangt eine Rente von 55%.

- Die Rechtsabteilung verfasst am 13.6.2016 die 

Beschwerdeantwort und beantragt Abweisung der 

Beschwerde. Grund: F. ist in der Lage, ein 

rentenausschliessendes Einkommen zu erzielen.

- Gerichtsverhandlung wird am 15.5.2017 durchgeführt

Beispiel Gerichtsverfahren
Leistungsrecht
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- Die Rechtsabteilung spricht sich vor der Verhandlung mit 

dem Suva-Arbeitsmediziner ab. 

- Sie reicht neue Beweismittel ein und nimmt dazu an der 

Verhandlung Stellung. Überdies erhält sie Gelegenheit, zur 

Replik des Versicherten mündlich zu duplizieren.

- Das Urteil des Gerichts wird demnächst erwartet.

- Das Urteil kann ans Bundesgericht weitergezogen werden.

Beispiel Gerichtsverfahren
Leistungsrecht
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- Erledigung von Regressfällen der Suva, AHV/IV, MV u.a.

- Ausbildung der Regressspezialisten der Agenturen

- Weisungen an die Regressdienste der Agenturen

- Durchführung von Einzelfall- und Sammelbesprechungen 

mit den Haftpflichtversicherungen

- Nötigenfalls Einleitung von Zivilprozessen gegenüber 

Haftpflichtigen

- Fachpublikationen und Referate

Regress
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Beispiel Regress
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- Der Versicherte H. arbeitete als Bediener eines 

Reinigungs-LKW bei der V. AG.

- Am 2.12.2004 platzte ein Hochdruckschlauch beim 

Zurückziehen. Der austretende Wasserstrahl traf H. ins 

Auge, welches operiert werden musste.

- Vor dem Unfall hatte der Polier der V. AG den Spritzschutz 

am Heck des LKW demontiert.

- In der Folge entwickelten sich bei H. ein bleibendes 

Kopfschmerzsyndrom und psychische Beschwerden. 

Beispiel Regress
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- IV richtet halbe Rente und Suva Rente von 55% aus

- Versicherungsleistungen der Suva: Fr. 1'361'526.–; der IV: 

Fr. 536'700.–; insgesamt also Fr. 1'898'226.--

- Nach Ansicht der Suva haftet die V. AG aus Arbeitsvertrag 

(Art. 328 Abs. 2 OR) und kraft Geschäftsherrenhaftung  

(Art. 55 Abs. 1 OR). 

- Die Betriebshaftpflichtversicherung (H3) der V. AG 

anerkennt grundsätzlich eine Haftung.

Beispiel Regress
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- Sie wendet aber ein, die V. AG habe nicht grobfahrlässig 

gehandelt: Ein Rückgriffsrecht steht dem Versicherungs-

träger nur zu, wenn der Arbeitgeber den Versicherungsfall 

absichtlich oder grobfahrlässig herbeigeführt hat (Art. 75 

Abs. 2 ATSG).

- Die Verschmutzung des Spritzschutzes habe eine 

Sichtkontrolle verhindert, so die H3. Der Spritzschutz sei 

zudem ein Hindernis beim Auf- und Abrollen des 

Schlauches gewesen.

Beispiel Regress



Seite 45

- Sämtliche Diskussionen auf Agenturebene mit der H3 sind 

in den letzten 12 Jahren gescheitert.

- Die Rechtsabteilung wird im Sommer 2017 mit der H3 eine 

Einzel- oder Sammelbesprechung durchführen.

- Sollte diese scheitern, ist die Einleitung eines 

Zivilprozesses zu prüfen.

Beispiel Regress
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Rechtsberatung und Spezialaufgaben
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- Medizinalrecht

- Medizinaltarifrecht

- Arbeits- und Versicherungsmedizin

- Strafrecht

- Bekämpfung Versicherungsmissbrauch

- Arbeitsrecht

- Vertragsrecht und -prüfung

Rechtsberatung und Spezialaufgaben
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- Versicherungstechnik (Prämien)

- Asbestproblematik

- SchKG

- Verantwortlichkeit der Suva

- IT-Verträge

- Bau- und Immobilienrecht

- etc.

Rechtsberatung und Spezialaufgaben
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- Unser Versicherter Z. verunfallte 1990 auf dem Bau tödlich.

- Die Witwe W. und die Tochter T., welche im Ausland leben, 

erhalten von der Suva Hinterlassenenrenten (Witwen- bzw. 

Halbwaisenrente).

- Von Gesetzes wegen erlischt die Witwenrente mit dem Tod 

der Witwe, die Halbwaisenrente spätestens mit Vollendung 

des 25. Altersjahres.

Beispiel Rechtsberatung und 
Spezialaufgaben
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- Die Korrespondenz mit der Suva erfolgt über die Tochter T.

- Die Suva verlangte regelmässig amtlich bestätigte Lebens-

bescheinigungen von W. , welche T. jeweils zustellte.

- Gestützt darauf richtete die Suva bis 2016 die Witwenrente 

auf das von T. angegebene Konto aus.

- Am 28.7.2016 teilte die Polizei der Suva mit, W. sei bereits 

am 8.3.2009 verstorben. T. habe seither unrechtmässig 

Rentengelder bezogen. 

Beispiel Rechtsberatung und 
Spezialaufgaben
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- Seit 8.3.2009 hatte die Suva zu Unrecht Rentengelder von 

Fr. 101'870.40 ausgerichtet.

- Auf eine entsprechende Rückforderung der Suva reagierte 

T. nicht.

- Frage des strafrechtlichen Verhaltens von T.? Wenn, ja, 

welche Straftatbestände sind erfüllt?

Beispiel Rechtsberatung und 
Spezialaufgaben
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- Nach Ansicht der Suva hat T. sie durch das Einreichen 

gefälschter Lebensbescheinigungen in Bereicherungs-

absicht getäuscht und den Tatbestand der Urkunden-

fälschung erfüllt.

- Weiter hat sie die Suva mit den gefälschten Urkunden 

arglistig irregeführt, wodurch sich diese selber geschädigt 

hat. Damit ist auch der Tatbestand des Betrugs erfüllt. 

Beispiel Rechtsberatung und 
Spezialaufgaben
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- Die Rechtsabteilung hat am 26.4.2017 bei der 

Staatsanwaltschaft Strafanzeige gegen T. eingereicht.

- Ein Strafbefehl ist zu erwarten. Dagegen kann ein 

Rechtsmittel eingelegt werden.

- Gegebenenfalls wird das Verfahren mit anderen im Ausland 

pendenten Strafverfahren koordiniert. Interpol ist involviert.

Beispiel Rechtsberatung und 
Spezialaufgaben
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Mehr als eine Versicherung
Modell Suva
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


